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Protokoll der Mitgliederversammlung am 18.06.2024  

des Vereins Netzwerk Ackerbau Niedersachsen e. V. (NAN) 

 

Zeit: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Ort: Landhandel Weiterer in Algermissen 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste im Anhang 

Protokoll: Hilmar Freiherr v. Münchhausen (HvM) 

 

 

Top 1. Begrüßung 

Der Vorsitzende des Vorstandes des NAN e.V., Volker Hahn, begrüßt die Teilnehmer und eröffnet 

die Mitgliederversammlung. Er heißt besonders die im Jahr 2024 dem Verein neu beigetretenen 

Mitglieder herzlich willkommen. 

 

Top 2. Vorstellung des Landhandel Weiterer GmbH 

Das Mitglied der Geschäftsführung, Paul Weiterer, begrüßt die Teilnehmer der Mitgliederversamm-

lung und gibt einen Einblick in die Geschichte, den Aufbau und die Arbeit des Unternehmens. 

 

Top 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

Volker Hahn stellt fest, dass zur Mitgliederversammlung eine ordnungsgemäße Einladung erfolgt ist 

und die Versammlung beschlussfähig ist. 

 

Top 4. Verabschieden der Tagesordnung 

Zur Tagesordnung gibt es keine Einwände. Sie wird entsprechend verabschiedet. 

 

Top 5. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 12.12.23  

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 12.12.23 wird einstimmig verabschiedet. 

 

Top 6. Finanzen im NAN 2023 

Hilmar von Münchhausen stellt die Finanzen des NAN für das Jahr 2023 vor. Der positive Saldo 

von 17.721 € wurde in das Jahr 2024 übertragen. In dem Betrag sind noch ausstehende Forderun-

gen mit Blick auf Fördermittel nicht enthalten. 
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Top 7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung von Vorstand und Geschäftsführung für das 

Jahr 2023 

Die Kassenprüfer des NAN, Marko Eichhorst von der Niedersächsischen Landgesellschaft mbH und 

Dr. Thomas Stadler, haben die Kasse am 11.06.2024 im Beisein von Claudia Krone in Braun-

schweig geprüft. Die Prüfung umfasste den Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2023. Dr. Thomas Stad-

ler verliest den Bericht der Kassenprüfer und teilt mit, dass es keine Beanstandungen gab.   

Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung. Die Mit-

gliederversammlung stimmt bei Enthaltung der drei Vorstandsmitglieder einstimmig für die Entlas-

tung.  

Volker Hahn bedankt sich bei den Kassenprüfern und bei Claudia Krone, Landwirtschaftskammer 

Niedersachsen/ Bezirksstelle Braunschweig, für die Kontoführung.  

 

Top 8. Wahlen 

Stefan Ortmann, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, übernahm die Wahlleitung. Er stellte fest, 

dass sich die drei Mitglieder des Vorstandes für eine Wiederwahl zur Verfügung stellen und es keine 

weiteren Kandidaten für den Vorstand gibt. Damit gibt es für drei Mandate drei Kandidaten, weshalb 

die Wahl im Block stattfinden kann. Die Mitgliederversammlung votiert einstimmig für eine offene 

Wahl per Handzeichen. 

Mit Enthaltung der drei Kandidaten wurden 

- Volker Hahn zum Vorsitzenden, 

- Markus Gerhardy, Landvolk Göttingen Kreisbauernverband e.V., zum stellv. Vorsitzenden und  

- Claus-Friso Gellermann, Nordzucker AG, zum stellv. Vorsitzenden 

einstimmig gewählt. Die gewählten Vorstandsmitglieder dankten für das Vertrauen der Mitglieder 

und nahmen die Wahl an.  

Für den erweiterten Vorstand inklusive der Positionen des Schatzmeisters und des Schriftführers 

haben sich folgende Personen bereit erklärt:  

Wahlvorschlag erweiterter Vorstand inklusive Schriftführer und Schatzmeister 

Schatzmeister Dr. Thomas de Witte, global networks gUG/ Thünen-Institut 

Schriftführerin Sabine Erle, Niedersächsischer LandFrauenverband Hannover e.V. 

  

 Martin Becker, Kompetenzzentrum Ökolandbau Nds. GmbH 

 Stefan Katt, Landesverband der Maschinenringe Niedersachsen e.V. 

 Dr. Henning Müller, Agrotech Valley Forum e.V. 

 Prof. Dr. Frank Ordon, Julius Kühn-Institut 

 Gerhard Schwetje 

 Paul Weiterer, Landhandel Weiterer GmbH 

 Rainer Widdel, AGRAVIS Niedersachsen-Süd GmbH 

 Rüdiger Zirm, DEULA Hildesheim GmbH 

 

Dr. Thomas de Witte, Martin Becker, Professor Dr. Frank Ordon und Gerhard Schwetje konnten an 

der Versammlung nicht persönlich teilnehmen. Sie wurden im Vorfeld gefragt, ob sie im Falle ihrer 
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Wahl für den erweiterten Vorstand zur Verfügung stehen würden. Alle haben dazu ihre Bereitschaft 

erklärt. Es wurden aus der Mitgliederversammlung heraus keine weiteren Personen für den erwei-

terten Vorstand vorgeschlagen. Der erweiterte Vorstand wurde bei Enthaltung der anwesenden 

Kandidaten einstimmig gewählt. Die vor Ort anwesenden Personen nahmen ihre Wahl dankend an.  

Als Kassenprüfer stellten sich  

- Dr. Thomas Stadler und 

- Marko Eichhorst, Niedersächsische Landgesellschaft mbH 

zur Wiederwahl. Weitere Kandidaten stellten sich nicht zur Verfügung. Bei Enthaltung der Betroffe-

nen wählte die Mitgliederversammlung beide Herren einstimmig als Kassenprüfer. Beide nahmen 

die Wahl an. 

  

Top 9. Bericht zu der Arbeit des NAN im Jahr 2024  

I. Veranstaltungen 

Hilmar von Münchhausen (HvM) erläuterte, dass es eine zentrale Aufgabe des Ackerbauzentrums 

sei, Veranstaltungen durchzuführen, um Akteure zu vernetzen und den Wissenstransfer voranzu-

treiben. Die Tagungen des Ackerbauzentrums auf der Burg Warberg und an anderen Stellen in 

Niedersachsen haben sich mittlerweile gut etabliert und die Kooperation und Zusammenarbeit mit 

weiteren Akteuren hat sich vertieft.  

Dr. Stefanie Schläger berichtete über die im ersten Halbjahr 2024 durchgeführten Veranstaltungen: 

- 09.02.2024 in Warberg: „Dem Beikraut auf der Spur!“ – vorbeugende und mechanische Bei-

krautregulierung im Ackerbau (ca. 100 Teilnehmer) – in Kooperation mit LWK Niedersachsen 

- 16.04.2024 in Hannover: Nährstoffkonferenz (ca. 160 Teilnehmer) – unter der Federführung der 

LWK Niedersachsen (Düngebehörde) und der Transformationsforschung:agrar Niedersachsen 

und in Zusammenarbeit mit dem Agrar- und Ernährungsforum Nord-West e.V. 

- 25.04.2024 in Garrel: „Digitale Innovationen im Ackerbau – Beitrag zur Lösung von Herausfor-

derungen im Wasserschutz?“ (ca. 80 Teilnehmer) - in Kooperation mit Oldenburgisch-Ostfriesi-

schen Wasserverband (OOWV), LWK Niedersachsen und Hof Grote 

- 23./24.05.2024 in Echem: „4. Lüneburger Bodentag“ – in Kooperation mit der Gesellschaft für 

konservierende Bodenbearbeitung und dem landwirtschaftlichen Betrieb Bernd Bundstein inkl. 

Fokusvortrag zum Thema “Reduzierte Bodenbearbeitung und die Auswirkungen auf das Bo-

denleben“ 

- 30./31.05.2024 in Suderburg: Fachsymposium und Feldtag zum Thema „Bewässerung im 

Ackerbau“ (ca. 100 Teilnehmer) – in Kooperation mit Ostfalia Hochschule Suderburg, LWK 

Niedersachsen, FV Feldberegnung e.V., Landkreis Uelzen und AGRAVIS Future Farm 

- 09.06.2024 in Warberg: „Tag des offenen Hofes“ gemeinsam organisiert mit der Burg Warberg 

und dem Pächterehepaar Rosigkeit des Gutsbetriebs der Burg Warberg.  

 

II. Weitere Aktivitäten in 2024 

HvM berichtete über den Stand der beim Förderprogramm „Zukunft.Niedersachsen“ (Nds. Ministe-

rium für Wissenschaft und Kultur) eingereichten Projektanträgen. Das NAN ist mit dem Ackerbau-

zentrum an zwei Projektanträgen beteiligt. Bei beiden geht es maßgeblich darum, die Verknüpfung 

zwischen Wissenschaft und landwirtschaftlicher Praxis zu organisieren: 
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a) „Innovationszentrum nachhaltige Pflanzenbausysteme“ (ehemals „Fraunhofer Prozess“). Betei-

ligte Partner sind u.a. TU Braunschweig, Thünen Institut, JKI, Fraunhofer Gesellschaft, LWK 

Niedersachsen, Wirtschaftsregion Helmstedt GmbH und NAN/ Ackerbauzentrum. Federführung 

liegt bei der TU Braunschweig. Die Projektskizze wurde mittlerweile eingereicht und einem vom 

MWK eingerichteten Ausschuss präsentiert.  

 

b)  „KI – Reallabor Agrar“ (Teilprojekt Biodiversitätsmonitoring) - Beteiligte Partner sind u.a. Uni-

versität Osnabrück, Hochschule Osnabrück, Agrotech Valley Forum e.V., DFKI, TU Braun-

schweig, Thünen Institut, ATB Potsdam und NAN/ Ackerbauzentrum. Federführung liegt bei der 

Universität Osnabrück. Dr. Henning Müller vom Agrotech Valley Forum e.V. ergänzte den Be-

richt von HvM. Auch dieses Projekt wurde beantragt und dem vom MWK eingerichteten Aus-

schuss präsentiert.  

 

HvM informierte darüber hinaus über die Arbeit im Beirat zur Niedersächsischen Ackerbau- und 

Grünlandstrategie und im Arbeitskreis „Digitalisierung“ des ML. Im Rahmen der Ackerbaustra-

tegie wurde im ersten Halbjahr 2024 vor allem am Thema Leguminosenanbau gearbeitet; beim 

Arbeitskreis Digitalisierung stand die Herausforderung der Bildung/ Weiterbildung zur Digitalisierung 

in der Landwirtschaft im Mittelpunkt. 

 

III. Projektarbeit 

 

Schließlich erläuterte HvM den Stand in einzelnen Projekten des NAN. Im Januar ist das NAN in die 

Endphase des über EIP geförderten Projektes „WaterWise“ eingestiegen, das unter Federführung 

der Hochschule Osnabrück noch bis 08/24 läuft. Bearbeitet wird das Projekt beim NAN von Marion 

Budde-von Beust. Näheres dazu unter: https://netzwerk-ackerbau.de/water-wise/ 

 

Darüber hinaus läuft seit Sommer 2023 das EIP geförderte Projekt „AbDü – Vom Abfall zum Dün-

ger“. In diesem Projekt hat das NAN die Federführung; Partner sind das Unternehmen ChiPro, die 

Universität Münster, die BEHR AG und die Brüning GbR („Worpsweder Perle“). Marion Budde-von 

Beust, die im NAN-Team das Projekt bearbeitet, stellt die bisherigen Ergebnisse vor. Näheres dazu 

unter: https://netzwerk-ackerbau.de/abdue-vom-abfall-zum-duenger/ 

 

Ein weiteres Projekt unter der Federführung des Laser Zentrums Hannover e.V. findet ab dem 

01.08.2024 und bis zum 31.10.2026 mit Beteiligung des NAN statt. Im EIP-geförderten Projekt 

„BlaubauD“ soll geprüft werden, ob mit Hilfe von Blaulicht die Haltbarkeit sensibler Produkte wie 

Beeren, Obst und Gemüse verbessert werden kann. HvM stellt Alexandra Schulz vor, die als neues 

Teammitglied beim NAN für dieses Projekt zuständig sein wird. Weitere Informationen unter: 

https://netzwerk-ackerbau.de/nan-neues-projekt-und-neue-kollegin-im-team/ 

 

Abschließend berichtet Jana Tempel zum FINKA Projekt. Dieses Projekt läuft in enger Zusammen-

arbeit mit dem Kompetenzzentrum Ökolandbau Niedersachsen GmbH (KÖN), dem Landvolk Nie-

dersachsen und der Universität Göttingen. Es wird über das Bundesprogramm Biologische Vielfalt 

finanziert. Da es 2025 endet, laufen erste Überlegungen für ein Folgeprojekt, das das Netzwerk der 

Betriebspaare weiter stärkt und den entstandenen Dialog zwischen konventionell und ökologisch 

wirtschaftenden Betrieben vertieft. Nähere Informationen zum Projekt: https://finka-projekt.de/ 

 

IV. Öffentlichkeitsarbeit 

 

Sandra von Davier präsentierte die Fortschritte in der Kommunikationsarbeit von NAN und 

https://netzwerk-ackerbau.de/water-wise/
https://netzwerk-ackerbau.de/abdue-vom-abfall-zum-duenger/
https://netzwerk-ackerbau.de/nan-neues-projekt-und-neue-kollegin-im-team/
https://finka-projekt.de/
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Ackerbauzentrum (ABZ). Die Präsenz in den sozialen Medien (Instagram, Facebook, LinkedIn) wird 

kontinuierlich erweitert. Die Webseite www.netzwerk-ackerbau.de informiert regelmäßig über aktu-

elle Branchenthemen, die Aktivitäten des Ackerbauzentrums sowie über verschiedene Projekte und 

Akteure in Niedersachsen. Die Besucherzahlen der Website entwickeln sich positiv. Das ABZ ver-

sendet einmal pro Quartal seinen Newsletter an derzeit 900 Interessierte. Seit Anfang 2022 wird die 

Adressdatenbank aufgebaut und umfasst mittlerweile fast 1.200 personalisierte Adressen von en-

gagierten Landwirten und Akteuren der Agrarbranche aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. 

 

V. Zwischenfazit 

 

HvM macht deutlich: Es gilt mit Blick auf die inhaltliche Ausrichtung des Ackerbauzentrums eine 

Balance zwischen inhaltlicher Flexibilität und Fokus zu meistern. Als ein Schwerpunkt kristallisiert 

sich die Digitalisierung im Ackerbau als Querschnittsaufgabe heraus (einschließlich Innovationen 

bei Düngung, Pflanzenschutz und Bewässerung, (Weiter)Bildung und Wissenstransfer sowie öko-

nomische Begleitforschung). Des Weiteren ist Bodenschutz, -erhaltung und -entwicklung von großer 

Bedeutung (mit Schwerpunkten wie Humusaufbau, Erosionsschutz und Bodenleben). 

 

Die Zusammenarbeit von Ackerbauzentrum und Burg Warberg läuft weiterhin sehr gut. Darüber 

hinaus wird die noch stärkere Vernetzung mit Kompetenzzentren und Clustern, die Erhöhung der 

Präsenz an anderen Standorten in Niedersachsen und die Stärkung der Kommunikation, auch 

durch die Nutzung der laufenden Projekte, angestrebt. 

 

VI. Ausblick II. Halbjahr 2024 

HvM gibt einen Ausblick auf Veranstaltungen und Aktivitäten, die das NAN und das Ackerbauzent-

rum im zweiten Halbjahr 2024 geplant haben:  

Veranstaltungen:  

- Workshop zur Kommunikation landwirtschaftlicher Betriebe (gemeinsam mit der Akademie 

Burg Warberg, die dafür Finanzmittel von der landwirtschaftlichen Rentenbank akquiriert hat): 

6./7.11. in Warberg 

- Tagung „Landwirtschaft & Gesellschaft“ (gemeinsam mit der Akademie Burg Warberg und 

ebenfalls finanziert von der landwirtschaftlichen Rentenbank): 26.11. in Warberg 

- Tagung zum Leguminosenanbau in Niedersachsen: Januar 2025 in Warberg 

- Workshop mit Thünen-Institut/ Stabsstelle Klima, Boden, Biodiversität zum Thema Bodenver-

dichtung. Teil des Projektes SoilAssist. November in Braunschweig. 

Projekte: 

- weitere Bearbeitung der Anträge „Zukunft.Niedersachsen“ 

- ggf. Antrag „Unternehmen Revier“ zu teilflächenspezifischer Bewirtschaftung (LK Helmstedt) 

- Vorantreiben der laufenden EIP-Projekte  

 

Darüber hinaus stehen Überlegungen zur Fortsetzung der Förderung für das Ackerbauzentrum über 

05/26 hinaus an. Es ist geplant, in der Beiratssitzung zum Ackerbauzentrum über die bisherige Ar-

beit und mögliche neue Bausteine zu diskutieren. 

 

VII.  Informationen zum Haushalt 2024  

 

HvM gibt einen Überblick über die Einnahmen und Ausgaben des NAN e.V. in 2024 sowie seiner 

Projekte und legt dabei besonderes Augenmerk auf die Finanzierung des Ackerbauzentrums. Etwa 
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90 % der jährlichen Mitgliedsbeiträge werden benötigt, um den Eigenanteil des NAN für das Acker-

bauzentrum zu decken. Mit Blick auf die EIP-Projekte belastet die notwendige Vorfinanzierung der 

Ausgaben die Liquidität des Vereins. 

 

VIII. Projekt „Alte Schmiede“ 

Der Ausbau der „Alten Schmiede“ dient dazu, NAN und Ackerbauzentrum durch die günstige Lage 

auf dem Burggelände in Warberg sichtbarer und erlebbarer zu machen. Aktuell steht dem Team in 

der Burg nur ein Raum mit drei Arbeitsplätzen zur Verfügung. Neben der verbesserten Sichtbarkeit 

des Ackerbauzentrums und der Professionalisierung der Arbeit, ergeben sich in der „Alten 

Schmiede“ auch Chancen für NAN-Mitglieder sich dort zu präsentieren.  

Die notwendige Zerlegung des Flurstücks wurde durchgeführt. Die Erbbauvereinbarung mit der 

Burg steht kurz vor der Unterschrift. Der Bauantrag wurde eingereicht und befindet sich kurz vor der 

Genehmigung. Der Architekt SEK-Architekten Oldenburg arbeitet seit Januar 2024 an der Feinpla-

nung, einschließlich Statik, Energie und Dämmung. Die geplante Fertigstellung des Projekts ist nach 

aktuellem Stand für den Sommer 2025 vorgesehen.  

Der Darlehensvertrag mit der LWK – LaWiDi GmbH zur Finanzierung des Eigenanteils wurde un-

terzeichnet. Bisher sind Kosten in Höhe von 4.490 € angefallen, die über dieses Darlehen finanziert 

wurden. HvM betont noch einmal die Herausforderung des Liquiditätsmanagements. Es ist eine 

Vorfinanzierung der Baumaßnahmen notwendig, da die NBank erst im Nachhinein die Kosten aus 

den zugesagten Fördermitteln erstattet. 

 

Top 10. Verschiedenes 

a) Termin und Ort Beiratssitzung Ackerbauzentrum:  

Dr. Henning Müller schlägt vor, die nächste Beiratssitzung beim Agrotech Valley Forum e.V. in Os-

nabrück/ Bohmte durchzuführen; ggbf. Kombination mit einem Unternehmensbesuch. HvM stimmt 

einen Termin ab.  

 

b) Termin und Ort Mitgliederversammlung NAN 2025: 

Volker Hahn schlägt vor, die nächste Mitgliederversammlung in Warberg durchzuführen und mit 

einer Besichtigung der „Alten Schmiede“ zu verbinden. 

 

Volker Hahn schließt die Mitgliederversammlung um 17.00 Uhr und bedankt sich bei Paul Weiterer und 

dem NAN-Team für die Vorbereitung und Durchführung der Versammlung. Gemeinsam mit HvM bedankt 

er sich bei allen für die Teilnahme und die rege Diskussion. 
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Anhang:  

Teilnehmerliste der Mitgliederversammlung am 18.06.2024 

 Organisation  Titel  Vorname Name 

1 Verband Niedersächsischer Saatguterzeuger e.V. Dr.  Matthias Benke 

2 KWS Saat SE & Co. KGaA  Fabian Böke 

3 Landvolk Niedersachsen Bauernverband Weserbergland e.V.  Henning Brünjes 

2     Bernd Bundstein 

4 Niedersächsische Landgesellschaft mbH   Marko Eichhorst 

5 Niedersächsischer LandFrauenverband Hannover e.V.   Sabine  Erle 

7 Fachverband Feldberegnung e.V.   Henning  Gödeke 

8  Dr. Volker Garbe 

9 Nordzucker AG / Vorstand NAN e.V.   Claus-Friso Gellermann 

10 Landvolk Göttingen Kreisbauernverband e.V. / Vorstand NAN e.V.   Markus Gerhardy 

11 GERIES INGENIEURE GMBH   Simon Geries 

12 Julius Kühn-Institut  Prof. Jörg Michael Greef 

13 Kompetenzzentrum Ökolandbau Niedersachsen GmbH  Carolin Grieshop 

14 Arbeitsgemeinschaft für den Qualitätsweizenanbau e.V.   Carsten Grupe 

15 Vorstand NAN e.V.   Volker Hahn 

16     Wiebke Janshen 

17 Landesverband der Maschinenringe Niedersachsen e.V.  Stefan Katt 

18   Catarina Köchy 

19 Agrotech Valley Forum e.V. Dr. Henning Müller 

20 LWK Niedersachsen   Stefan Ortmann 

21   Gerhard Rott 

22 Behr AG  Alexandra Schulz 

23  Dr. Thomas Stadler 

24 Dachverband Norddeutscher Zuckerrübenanbauer e.V.  Ralf Tegtmeyer 

25 Landhandel Weiterer GmbH  Paul Weiterer 

26 Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.  Konrad Westphale 

27 AGRAVIS Niedersachsen-Süd GmbH  Rainer Widdel 

28 DEULA Hildesheim GmbH  Rüdiger Zirm 

     

 NAN-Team:    

29 
  Hilmar 

Freiherr von 
Münchhausen 

30  
 Marion 

Budde-Gräfin 
von Beust 

31   Sandra von Davier 

32  Dr. Stefanie Schläger 

33   Jana Tempel 

 


